
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 15 (1889)

Heft: 18

Illustration: Besorgt

Autor: Jenny, H.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


A 3>er 'Watxxxfvexxxxb.

(Sin (Snglänber roollte eine Çabrt um ben berrlühen ^ürtchfee machen, um fiet) einmal an beffen Stnblicf fatt p feben. @r beftetgt eine

Char-à-banc 93orroärt3 £>och ba ber Äntfcoer über Sûênacbt, ftatt über SBenbltfon fubr, fo bafj bie offene ©ehe beê SBagen« immer
bem ©ee ro e g getebrt mar, îam ibm ber .ßürichfee nie ju ©eftebt. »Sein nix biutiful! Gar nix als Ge-gend!«

~glac§a§mvtvtQ.

,,©o, mein lieber ©ebreiner, jegt machen ©ie neben bem großen

£§ürchen noch jroei ïleine, bamit bte jungen auch innburch fönnen!"
©et au intenä arme &anbroerféburfcfi, roo acht £ag Mt

meb ä'cffe gtja t)ät, '3 Stlmofe!"

^ ^2-^ Der Wccturfreunö.

Ein Engländer wollte eine Fahrt um den herrlichen Zürichsee machen, uni sich einmal an dessen Anblick satt zu sehen. Er besteigt eine

Lbar-à-àno Vorwärts! Doch da der Kutscher über Küsnacht, statt über Bendlikon fuhr, so daß die offene Seite des Wagens immer
dem See weggekehrt war, kam ihm der Zürichsee uie zu Gesicht. »Lein à biutitul! Kar à à <Ze-Aeoà!«

Weforgt

So, mein lieber Schreiner, jetzt machen Sie neben dem großen

Thürchen noch zwei kleine, damit die Jungen auch hindurch können!"
Get au imenä arme Handwerksbursch, wo acht Tag Nüt

meh z'csse gha hät, 's Almose!"
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